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INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
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SCHAUMANN & Co. 


Wien, Il Praterstraße 57 
gegründet 1828 
empfehlen Luxus-Pferde- 
decken, Wagen -Knie- 
decken in Leinen, Tuch, 
Wollstoff und Peluches. 


WIENER BUCHMACHER!: 
J- DOBRIN & CO. 
1. Giselastruße 6. 
H 
F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rolenturmstraße 29. 


ARTUR HORNER 
I. Krogersiraße 4 


= 


FELIX LACKENBACHER 
I. Singerstraße 2. 


Modernes Haus für die nen! 


130 Wohnzimmer und Salons in allen Größen. 
Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. 


Vorzugliches Restaurant. === Die obigen Firmen legen Wellen für alle 
Arten von hiesigen und answartigen Masies 
isi und erteilen bereitwilligst alle hierauf bezug 

E: gp, Gu lichen Auskünfte. 


Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- 
bindung mit der großen Halle des Hauses. 


Eigene Hochquellenleitung. Vorzuglichster inlandischer 


2a Joch (über 100.000 Quadratmeter!) Champagner 


großer Hotelpark . 
een Törley Talismann see 


Lawn-Tennis-Plätzen. Jos. Törley & Co., Promontor. 
Alle weiteren Auskünfte erteilt bereitwilligst die Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Czerningasse Nr. 14. 
Telephon Tim" 


Verwaltung. 


Telegramm-Adresse: „Erzjohann Semmering“. 


00 a] (e o o 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport Zeitung" ist erschienen: 


Ein Band allein wırd nicht abgegeben. II. Band. — Preis 16 Kronen für beide Bände. Ein Band allein wird nicht abgegeben. 
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WIEN, DIENSTAG DEN 19. APRIL 1908. 


DAS WIENER FRÜHJAHRS-MEETING, 
IV. 


Zum erstenmale ein Tag, an dem nicht 
Handicaps, sondern Ausgleichsrennen die domi- 
nierende Rolle spielten. Dies waren das Kisber- 
Rennen und der Staatspreis, Die erstere Prüfung 
ist den Dreijahrigen reserviert. Sie wurde von drei 
Pferden bestritten, welche in ihren Stallen als 
reelle Derbykandidaten angesehen werden, und 
ihnen stellten sich vier Altersgenossen entgegen, 
die keine Derbyaspirationen haben. Aber gerade 
einer aus diesem Quartett siegte, namlich Czips, 
der halbe Gewinner des Frühlings-Reunens. Er ist 
gewiß ein gutes Pferd, sein vorgestriger Erfolg 
jedoch ist weniger seinem hoberen Können als 
seiner vorgeschrittenen Rennverfassung zuzu- 
schreiben, In dieser Hinsicht übertraf er alle 
seine Gegner, namentlich aber Augur, der absolut 
nicht fertig war und nicht nach seinem Laufen 
im Kisber-Rennen beurteilt werden darf. Man wird 
weitere Versuche Augurs abwarten müssen, bevor 
man ein Urteil über seine Derbychancen abgeben 
kann. Den zahesten Widerstand setzte Chi2d noch 
Hadur entgegen, der schließlich als Zweiter einkam. 
Er schemt ebensowenig ein reelles Derbypferd zu 
sem wie Zeerkilencessdsegy, dem die Haupteigen- 
schaft eines Derbypferdes, das Stehvermögen, fehlt. 
Von einem Jack d Zantern-Produkte ist dies schief. 
lich auch nicht zu fordern. Auch Csipd selbst aber 
dürfte kaum über weit mehr als die Meile hinweg- 
kommen. Er ist ein Sohn des Pärailan, der bisher 
recht wenig für die Vollblutzucht ausgenützt wurde. 
Seinem einstigen Stallgenossen Tokio wird er als 
Reproduktor kaum gleichkommen, aber er ver- 
diente eine starkere Beachtung, als ihm bis jetzt 
zu tsil geworden war. 

Staatspreise können wohl nicht besser ver- 
wendet werden als zur Dotation von Rennen, 
deren Sieger vom Staate gefordert werden kann, 
somit von Rennen, die wirklichen, reellen Zucht- 
wert haben. Ein solches Rennen ist der Staats- 
preis von 23.000 K, welcher sich dem Kisber-Rennen 
anreihte. Er versammelte sieben Hengste beim 
Start, welche mit Ausnshme von Torquemada 
samtlich auf hervorragende oder doch wenigstens 
sehr gute Rennleistungen zurückblicken konnten, 
Mit Rücksicht auf seine Gesamtform und nament- 
lich auf seinen Sieg im St, Leger wurde Sorrenio 
zum Favorit erhoben, Et war dieser Stellung auch 
würdig, und nicht seine Schuld war es, daß er 
von Monte Christa geschlagen wurde, sondern die 
seines Reiters, der es versäumt hatte, sich recht- 
zeitig eine gute Position zu sichern und dann den 
Hengst zu spat ins Rennen brachte, um es noch 
gegen Monte Christo aus dem Feuer zu reißen. 
Dabei mußte er auch zehn Pfunde an Monte 
Christo geben, kurz, Sorrento ist als moralischer 
Sieger des Staatspreises anzusehen. Dies sei aber 
nicht gesagt, um den Wert des Erfolges von 
Monte Christo herabzumindern. Dieser Hengst ist 
fraglos ein reell sehr gutes Pferd, und Sektions- 
chef Baron Dr. E. Schlosser hat jedenfalls sehr 
gut daran getan, den Hengst für Rechnung des 
k. k. Ackerbauministeriums zu erwerben, Monte 
Christo, der in Napaged! gezogen wurde, erfreut 
sich vornehmster Abstammung, denn er ist ein 
Sohn des Matchbox und der Stutenpreissiegerin 
See me, Sein Gebaude entspricht auch ziemlich 
strengen Anforderungen, und so wird er in der 
Halbblutzucht gute Dienste leisten. Uberraschend 
gut lief über die ihm nicht besonders zusagende 
Derbydistanz Retour, Nemes und Elpenor dagegen 
enttauschten, Ihre Zeit kommt erst spater. 


Den beiden besprochenen Konkurrenzen 
gingen ein Maidenrennen und ein Handicap über 
1200 m voraus. Das Maidenrennen galt als ein 
gutes Ding für Zennax, der bei seinem Debüt sich 
immerhin bemerkbar gemacht hatte. Aber der 
Bann, welcher auf den Springerschen Farben lastet, 
will noch immer nicht weichen. Zennex wurde nur 
maliger Vierter hinter Negomglen, Teles und Rengo. 
Negomgien siegte ziemlich leicht, aber doch kaum 
um mehr als die sieben Pfunde, welche er von 
Telcs erhielt. Er hat von seinem Vater ein gut 
Teil Schnelligkeit geerbt, an Ausdauer wird es ihm 
wohl fehlen. Ubrigens dürfte auch Zeles, obwohl 
er ein Halbbruder von Taurul, Toreador und 
Dandár ist, kaum mehr ausdauernd sein. Rengo 
wurde in mehreren bedeutenderen Rennen belassen, 
sein Stall scheint also Gutes vor ihm zu halten, 
er wird sich aber von einer anderen Seite 
zeigen müssen, wenn er seinen Ruf rechtfertigen 
will. Dasselbe gilt von Gondos. Freilich ist der 


Hengst noch lange nicht fertig und dann sind | 


1100 m doch nicht die richtige Distanz zur 
Erprobung des Könnens eines Derbypferdes. 

Das Handicap über 1200 m wurde von elf 
Pferden bestritten, es schien also, als ob dem 
Handicapper der Gewichtsausgleich besonders ge- 
lungen ware, denn sonst hatte es nicht ein so schönes 
Feld geben können. Der Wettmarkt aber sprach 
eine andere Sprache, Pajlds war ein so heißer 
Favorit, wie es nur selten in Handicaps gibt. Er 
bereitete seinen Anhangern keine bangen Momente, 
hielt seine Gegner den ganzen Weg über sicher 
und siegte nach Belieben. Jedenfalls muß er um 
manche Pfunde besser sein, als er zuletzt im Vor- 
jahre war. Bob Adams soll mit ihm ausprobiert 
worden sein. Der Sieg von Pajlds ist jedenfalls 
eine gute Empfehlung für Boð Adams. Kinos ver- 
half ihr leichtes Gewicht von. 47 Ze zu einem 
zweiten Platze vor Tinder box und Bogar, die aller- 
diogs nur Vierte wurde, weil manche ihrer Gegner 
nicht völlig ausgeritten wurden Schließlich waren 
nur Pajtas und Kinos ernstlich im Rennen. 

Das Verkaufsrennen brachte eine ziemlich 
große Überraschung mit dem Siege von Klara, 
welche diesmal glatt vom Start abkam, Da sie 
eine verhaltnismaßig gute Klasse reprasentiert, so 
konnte sie gegen die Verkaufspferde, welche ihr 
entgegentraten, die Oberhand behalten, Dabei kam 
ihr der Umstand zu gute, daß Roman anscheinend 
nicht ganz willig giog und daß Royal Flush nicht 
in seiner besten Form ist, denn sonst hatte der 
alte Wallach leicht gewinnen müssen, 

Über das Turul-Hürdenrennen ist nicht viel 
zu sagen, Applaus hatte es nur mit Sphinx zu tun, 
welche er nach Gefallen schlug. In der Steeple- 
chase war Gyopár siegreich, die in zwei Hürden- 
sennen in Alag ganz versagt hatte. Freilich war 
die Stute damals stark rossig und zum Gehen 
absolut nicht aufgelegt, wahrend sie diesmal ruhig 
war. Dazu kam noch, daß sie mit 64 4g als Fünf- 
jahrige sehr gut im Gewichte stand und so kostete 
es sie nicht viel Mühe, Mademoiselle de Döols und 
Pillemer zu schlagen. In dem letzteren steckt ein 
guter Kandidat für die Wiener Armee-Steeple- 
chase, Türelmes war Vierte; um die Chancen der 
Stote in der Großen Preßburger Steeple-chase ist 
es nicht zum besten bestellt 


Im Maidenrennen haben Moha und Irdska-die 
besten Aussichten, ihre Janiorchaft abzulegen. Ihr ge- 
fahrlıchster Gegner ist wohl Wermuth. 

Im Handicap über H00 m stehen nach öffent- 
licher Form anscheinend Aadulist und Saratoga am gün- 
stigsten im Gewicht Dach and auch die Chancen von 
Fogoly nicht zu verkennen. 

Das Verkaufsrennen darf man vielleicht zwischen 
Busento und Thetis legen, neben welchen noch Tyran» 
man win 

Am Fenek-Rennen sollen Nemes oder Divat 
(Shea), Jenkins (R. Huxtable), Monte Christo (Taral), 
Bono modo (Lewis) und Sorrento (Bonta) teilnehmen. Der 
beste in dieser Gesellschaft ist wohl Zenit, hinter dem 
sein Stallgefahrte Sorrento Zweiter werden müllte, 

Im Verkaufs-Handiczp dürfen Zeng Graza 
und Pillangó das Ende unter einander susmachen, doch 
ast auch Corfu milde genug beurteilt, um eventuell in die 
Entscheidung eingreifen zo konnen. 

Das Hürdenrennen sollte Suny? gewinnen können, 
weon er im stande iat, den Anprall von Tezis und Ferto 
abzuwehren. 

Die Verkaufs-Steeple-chase ist Gyapdr za- 
zusprechen. 

Tips für hegte: 

Maidenrennen: Moha—Irdska. 

Handicap: Stall Dreher—Stall Pechy. 
Verkaufstennen: Busento— Thetis. 
Fenek-Rennen: Fenkins—Sorrenzo, 
Verkaufs-Handicap: Bona Grasis—Pillanzs. 


Hürdenrennen: Sunyi— Testa. 
Verkaufs-Steeple-chase: Gyofdr— Prima. 
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je Ödenhurg veranstaltet der Offiziers-Rennyerein 
morgen seinen ersten diesjihrigen Renntag. Die Nenntmgen 
sind für die morgigen und für die sonntagigen Rennen 
des Vereines so gut usgelallen, dal glanzender Sport zu 
erwarien ist, umsomehr als auch genug Herrehreiter zur 
Stelle sein werden. Eine eingehende Besprechung der 
Konkurrenzen ist wohl kaum erforderlich und sie bietet 
auch zu große Schwierigkeiten, weil man über das 
Können der meisten Kandıdaten ganz im unklaren ist, 
Die nachstehenden Vorausagen sind auch mit aller Reserve 
wiedergegeben. 

Tips für morgen: 
Eroffaungsrennen. Romano— Partanna. 
Maiden-Steeple-chase St, Obl. Hagelin--St. Obl. Koller. 
Nasznagy-Steepie-chase: Diving Bel— Mormglen. 
Harkauer Hürdenrennen. Fortune— Lüdietrip. 
Große Ödenburger Steeple-chase: Joconde—St. Patrick 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Rennen io Wien, 149 Uhr 

MORGEN: Rennen Te Ödenburg. 9 Uhr 

ZWEI PHIL-PRODUKTE, Pajtis und Applaus, 
waren am Sonntag in Wien siegreich 

DAS FENEK-RENNEN bildet die Hauptoummer 
auf dem heutigen Wiener Rennprogramme, 

ALS HERRENREITER für Osterreich -Ungarn 
wurde für das Jahr 1904 Here Michael Fischer qualifiziert, 

FINEN DOPPELERFOLG errang vorgestern in den 
beiden wertvollsten Rennen in der Freudenan, im Kisber- 
Rennen und im Slantspreis, der Stal) des Trainers Milne 
mit Csipd und Monte Christo. 

HERR V. VON MAUTNER, der bekanntlich eine 
besondere Vorliebe fur die Schimmel hat, hat schon wieder 
in der Stute Cornfluke, welche der englischen Zucht ent- 
stammt, einen Schimmel ‚erworben. 

IN FPSOM begant heure das zweitagige Frühjahrs 
Handicap. Heute werden das Greal Surrey Handicap und 
die Great Melropoliton Stakes gelaufen, morgen gelangt 
das City and Suburban Handicap zur Entscheidung. 


MONTE CHRISTO ıst der dritte Gewinner des 
Hengstao-Stanlspreises, der vom k. k. Ackerbauministerium 
gefordert wurde, Von vorherigen Siegero dieses Rennenk 
gingen nur Or-verz und Statesman ın den Besitz der 
Staates über. 

DIE AUSWEISUNG vou allen englischen Renn- 
bahnen, welche semerzeit über L. Reif und F. Rickaby 
verhangt worden ist, wurde aufgehoben, Die Erteilung 
eluer Reillixeoz wird nun wohl auch nicht lange auf sich 
warten lassen. 

DIE TAGESORDNUNG für die bereita angeklindigte 
außerordeutliche Geueralversammlung des Jockei-Klub für 
Österreich am 27. April I, J. ist folgende; L Wahl des 
Praxidenten. 2. Wohl den Viseprasidenten. $. Ersutzwahlen 
in den Ausschuß. 

W, BEAUCHAMP, der ubrigens nach Österreich- 
Ungarn halte kommen sollen, Ist non von dem deutschen 
Rennstallbesitzer Herm G. Buggenhagen engagiert worden, 
Der Amerikaner tritt an Stelle von Slack, der kejne Reit- 
lizenz hat bekommen können. 

DIE GESTÜTSPFERDE und die Jahrlinge des ver- 
storbenen Sir J. Blundell Maple warden am 27. und 28, 
Juni in Newmarket versteigert werden, Von dieser Auktion 
ausgeschlassen sind nur die Deckhengste Common und 
Royal Hampton und die Mutterstute Priestess, 

TRAINER E. LEIGH, der unter den Hiadernis- 
rennen in Frankreich so gewaltig aufraumt, hat sich der 
Dienste zweier hervorragender englischer Hindernisjockeis 
versichert. F. Hartigan wird die Pferde des M. Marino 
Cado und Percy Woodlanud die Pferde des M., E. Fisch- 
hof reiten. 

WOLFSHALL, der Zweite im Lincolnshire Handicap, 
lief am Freitag im Doveridge Handicap, wurde aber weit 


i geschlagen, während der 20:1-Außenseiter Æymenaeus 


gegen Donnetta und Caper siegte. Auf Hymenaeus sab 
Griggs, der auch noch die Sudbury Stakes für Zweijährige 
auf Norman Bride gewana 

IM NEMZETI sind nach der letzten Reugeld- 
Erklarung dreißig Pferde stehengeblieben, darunter Gala- 
had, Hirmendö I, Uncas, Keringò, Blocksberg, Bob 
Adams, Eserkilencsssdsegy, Kingdom, Bon amie. Unler 
den gestrichtnen befinden sich von besseren Dreijahrigen 
Ma, Paranyi, Bonjourmacher, Rhodope, Harcsos, Miri, 
‚Rabulist, Vice-versa und Charmante. 

CATUS, der als sicherer Sieger des Prix Boiard von 
50.000 Franken am Freitag in Maisons-Laffitte galt, ver- 
sagte ganzlich und kam gleich Hebron. und Od im pge- 
schlagenen Felde ein. Macdonald, der dreijabrige Bay 
Ronald-Sobu des M. M. Caillault, gewann das wertvolle 
Rennen gegen Charley und Shebdiz. Die Niederlage von 
Cajus wirlt zwar kein gutes Licht auf seine Stallgenossen 
Ajax und Gouvernant, aber es ist doch nicht unmoplich, 
daß er allein schlecht geworden ist, wahrend die beiden 
Dreijabrigen sich ihr volles Rennvermogen bewahrt haben. 

HENRY THE FIRST bat sich bei seinem dies- 
jabrıgen Debüt auf der Rennbahn noch schlechter auf- 
geführt als St. Amant, denn er blieb m den Craven Stakes 
unglaciert. Nachdem also diese beiden Derbyfavorits 
so schwere Niederlagen erlilten haben, ist das englische 
Derby ein offenes Rennen geworden. Jedenfalls aher 
stehen die Aussichten der beiden Blancschen Hengste 
Ajax und Gowvernant weit günstiger als vordem und viel- 
leicht gelingt es dem besseren unter ihnen, das Unglück, 
welches Holocauste seinerzeit im englischen Derby be- 
troffen hat, durch einen schonen Sieg wetizumachen. Im 
übrigen ist St. Amant noch lange nicht aus der Reihe 
der reellen Derbykandidaten ausgeschieden. Seine Nieder- 
lage in den Biennisl-Stakes gegen Majesty ist ja schließ- 
lich nicht gar so schlimm. Polodyovszi war 1901 in diesem 
Rennen nur Dritter hinter St. Maclou und Magic Mirror 
und hat doch das englische Derby gewonnen. 
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DAS FELD im City and Suburban Handicap, 
welches morgen in Epsom gelaufen wird, soll sich in 
folgender Weise zusammensetzen: Over Nortan, a., 8 St. 
11 Pf. (K. Cannon); Hackter's Pride, dja 8 St. 11 PL. 
Dillon); Bachelor's Buttom, 5j., 8 St. 8 PI. {M. Cannon); 
-Dumbarton Gastle, $), 8 St, 5 Pf. (O. Madden); Kroo 
stad, 4j., 3 St. 3 Pf. (W. Halsey); Robert le Diable, 5j, 
& Si. 3 PE (W. Lans); Zoves Chirm, 4j, T St. 11 Pi. 
(H. Aylio); Aurses, D. 7 St 10 Pf. (J. H Martin); 
‚Aggreisor, Di, T St, BPI G; Swichcap. D. T St 
7 PE gi: Auriel I, A. 7 St. 3 PL (W, Griggs): Bass 
6 St. 9 Pf. {J. W. East); Achaicus, dj, 5 St 
13 Pt. (F. L. Miller); Sun Rose, 4), 6St. 13 Pf. (J. Plant); 
Palmy Days, 4j. 6 St 13 Pf. (T, Heppellj; Prince 

a 6 St. 12 Pr. (J. Jarvis); Retrieve, 2. 6 St. 
2 Pr.. (F. Hunter); Dean Swift, 3. 6 SL SEL Gi 
Gerisier, A, 6 St. 5 Pf. D Hackler's Pride durfte als 
‚Siegerin zu.erwarten sein. 


The Mistress; »Do you know. anything about (he 
lady who used to occupy this house?a 

The Maid: »Nolhing to her eredit, madam. I am 
told that she had no maid to superintend her dreas. 
She was what you call a selfmade woman.« 

+ 

Clerk: »I am to be married shortly, 
manage to increase my salary a little?« 

Employer: »Couldn't, really: But I"I] tell you what 
Tu do for you, my boy. T'I) shorten your hours during 
the first three months, so (bat you can spend your evenings 
at home, and after tbat T'Il lengthen them again, $o hat 
you will have ai excuse to get awayın 


RENNEN. 


PROGRAMME. 
wien, Fruhjahrs-Meeting 1904. 


Couldn't you 


Fünfter Tag. Dienstag den 19. Aprıl. "kä Uhr 
I. MAIDENR. 2400 K. 3). 1600 m 
Reithal-Expresg . DG Ag Verdon., ..,56 je 
Wermuth . . . 56 » Flying Dragon. 56 » 
Sanıoy SP KA ` ` Irakas... Bike 
Rengo Sek Menyecske. - - SAh » 
Moba . "d ` 
IL HANDICAP. 2400 K, 3j. 1100 m. 
Salute . -G0 Ae Vergissmelnnicht . BIY, by 
Soin . ` ` - Di a Fogoly .. . . 50h » 
Soratoga >. Alam Lagona. . , . AOp m 
Tiliakó .. | Afan ` Glen... . DO a 
Aldozat >... Mk e Mindjárt 49,» 
Rabulist . . Dë » Prognose Bon 
II. VERKAUFSR. 2400 K 1800 m. 
Judith 8j . -49kg Busenta 6j. Op, Ae 
Matchboy , -60'a » Tyran Bj 5 


"A8"  Mardonius Bj 42 e 
Thetis A. . ` 28 n  Meoyeeske dj. . -45 > 
IV. FENEK-RENNEN. 9500 K. 2000 m. 
-> vr Monte Christo AA 684, t 
Ambrosius 3j, . . 52 


Jenkins 4). |. EN » Bono modo $j.. , Gi » 
Augur Bu... 59's  Fadinmd BJ. BO» 
Macdonald D 09 a Sorrento 4 . . . 63'a » 

V. VERKAUFS-HCP, 2400 K. 1200 m. 
Tubiczam dj. 63 kg Mardonius 3. 48 Ag 
Lubin A... 6 m ` Mindäier M00: 
Cambridge 4j. . . 68t > Akarat 3... . | 46 3 
Cortu Ajs.. | -51° » Standard Bj. An » 
Petrolay 3j, . . DL = Bopa Grazio Bj. A8 > 
Bedacht 3j. » . -60 a Africanus dj. . AB » 
Parasit Bj . (rk: Deru 3j... 41 e 
Pillangó 3j . A8 >» 

VI. HÖRDENR, Se 3500 K. 4j. 2400 m, 
Tannhäuser 69 Boriska . . 65 Ae 
Figyelem . d A Testa . . , Bäi 9 
Feri , 0 »  Semmeriager. , . 624, » 
Bunyi `... 66 » Pergamon ` oi D 

VII, VERKAUFS-ST.-CH. 2300 K. 3200 m. 
Prima 6j. ‚Tag  Geinzinger 5j. TBa Ae 
Gyopar Šj. . Le 


Ödenburg 1904. 
Erster Tag, Mittwoch den 20. April. 2. Uhr 
I. ERÖFFNUNGSR. 1000 K. 2400 m. 


Rapid 3j, . . . „8T kg Cheer up 6j.. 
Catania A. 681, = Olyan lesz 5j. 
Arvalesny Bj- Tha» Policeman Bj. 
Trefort di... . Gët »  Mormglen 5 
Saver Bj. 73. 
Partanna 8j ` Gët, a 
Romano 8. .B a 

II. MAIDEN-STEEPLE-CHASE 1000 K. 4000 m. 
Fortune 4 . . #8 Ar Monzainpetr 4j. .69 Ze 
Partnern 4j.. . 69 »  Mormglen 4j. mm - 
Saver 5j. . . . T4 Caserta dj. .69 - 
Bodri Ai - - 69» Paaszówka 4j.. E o 
Adrienne D. 4. -69 = Sarkas 5j.. . . . 74h» 
Leanyka dj. . . 64 » Mr. Dollar 5j. . „El, = 
Olyan lesz Bj 69,» Gral e. Th m 


Gardine H... -69% a 
IIT, NASZNAGY-ST-CH. 1000 K. 4000 m. 


Fortune 4j. . . 20 Ar Caseria d. , .70 Ze 
Diving Bell a . 28 > Pauszöwka 4j. 20 > 
Romano dj... -70 a Pasztorńů j. . 26 > 
Zobnaticza 5j- . 69, e Ahogy 4j.. . . .70 » 
Be E, pb, . 21 2 aiak.. h o> 
"Fe? Bf Miere m, o, T6 = 
Marmglen A. O a Dide 4j. 2.65 


IV. HARKAUER HURDENR. 1000 K. 2400 m. 


Tud D... -69 Ar Leanyka dj: 64 Ze 
Fortune 69 > Olyan lesz 5j. ...674, » 
EE 
Savez 5). 73%, > Mormglen 4j. . 69 - 
Diving Bell a. . BI » Lädicteip . -T a 
Frag’ nicht dj. ;69 » Casera 4j. D: 
Romano 4j. . . . 71 >» Pauszäwkadj.. 69 » 
Adrieone IL. 4j. .69 =  Påsztora. .. -68 > 
Cheer up 6j- ` 175 »  Perkal 5j.. , „TU = 


V. GR. ÖDENBGR. 
Ravenswing a, . TIY Ze 
76" 


ST.-CH. 2400 K. 4800 m. 
Adrienne IE. 4j. . 67 


Joconde 6j. > Zobnaticza bj. . . HE? 
St. Patrick a. ` Th > 
Diving Bell a. . H 6t a 
; > lictrip D... Th > 

a Caserta A... .6T > 

Badrı `  Pauszöwka A .67 >» 
Päsztorke e » Mr. Dollar 5j. , . 70%, > 
Romano 4j. D Gral a. . < Tia > 

REUGELD-ERKLARUNGEN, 


Budapest, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 1. M. 


HI. NEMZETI. 35500 K. 3j. 1600 m. 

Fs sind stebengeblieben: Aitı-Busı, Gondos, Keringo, 
each, Hirmond6 IH, Mester, Sárkány IT, Lelkem, 
Beve d'or, Augustin, Biochsberg, Hadür, Gyongyhaldsa, 
Pajtás, Bob Adams, Tepp, Gränatos, Gilea, Rengo, Barna 


bimbó, Unens, Blue Sea, Seswred, Eserkilencssiázegy, 
Ambrosius, Galshad, Lennox, Kingdom, Bon amit, 
Ostromid. 


Reugeld wurde erklart für: Africumus, Aldosat, 
Angolna, Bator, Bátran, Beglerbeg, Bana Grama, Bona 
tors, Bonjourmacher, Bontà, Bosko, Charmante, Czdllðvò, 
Dongó, Erebus, Esaz, Eber, Gute Gabe, Hangyar, Harexos, 
Hipparion, Katona, Kigyó, Kortes, Kohdnyds, Kunimund, 
Lascaris, Lotlerie, Mo, Mardomius, Majteny, Margueur, 
Master Fack, Merry Agnes, Afixi, Moloch, Montana, 
Morpheus, Othello, Parányi, Parasit, Pista, Prior, Rabu- 
list, Rhodope, Román, Šaratoga, Seoronconcolo, Sèvres, 
Tamerlan, Teles, Tilinkö, Tintoretto, Tissdrinnen, Tyrann, 
Totila, Viceversa, Victor, Vinga, Etsel, Gauntlet, 


RESULTATE. 


Wien, Fruhjahrs-Meeling 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 14, April. 
Gute Bahn 


I. MAIDENR, 3400 K. 8j. 1100 m. 
Rud. Ritt, Wiener v, Weltens br. H. Mego: 
— Glengarry, Dë, ze (H. Reeves) 1:11 


E v. Gomba 
Sedemagn 1 


Bar. M. Herzogs br. H. Zeie, 56 Ae . Janek 2 
Mr. Lincolns br. H. Rengo, 58 ie `. . Lewis 3 
Bar. Gast, Springers dn. D Lennos, DG kr. . Taral 4 


GE M. Arco-Zinnebergs hr, St. Ay Aen, DA, ke 
Butler 0 
Ernst v. Blaskovits‘ F-H. Gundos, 56 Ae - Shea 0 
Eug. Boross" F.St. Princess Nelly, 54), Ae Pallerson 0 
Ant. Drehers br. H, Senter, 56 ky R Adams Q 
Nik, v. Szemeres br, H. Partner, bb Ar. Bonta O 
Tor: 68:10. Plaiz; 9I, 86, 114: 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten. 91 Zousaz, 59 Teles, 75 Gon- 
dos, 40 Rengo, 191 Ebensee, 204 Partner, 462 Ay box, 
595 Princess Nely, Wett: ® Lennox, 8 Teles, 4 Negom- 
glen, Gondos und Rengo, B Partner, 14 die übrigen. 
Leicht mit zweieinhall Langen gewonnen; fünf Langen 
zurück der Dritte Wert: 2960, 409 K, 370 K der 
Rennkasse. 
U. HANDICAP. 3400 K. 10:0 m. 
Jul. v. Jankovich-Besaus 3j. F-H. Aujtis v. Phil—Pi- 
roska, 1 Ag (J. Reeves) 1:19% Walkinglon 1 
Ludwig v. Schoshergers A. br. St. Kinos, 47 Ze Baines 2 
Gf. Friedr. Chorinskys 3). br. H. Tinder box, Hl, Ae 
R. Huxtable 3 
Eug. Boross’ 3)..F.-St. Bogár, 50", kg. . . Pallerson A 
Gf. Lad. Telekıs 2). dbr. H. Medve Fankó,-59 Ae Bichler Ü 
Obl Joh. Aresin-Fattons H. br. St. Cassandra, DÉI, Ag 


Sosthey 0 

El. v. Blaskovits’ 8j- F.-St, Saaz, 52, ag. . . Shea U 
Gf. M. Arco-Zionebergs 3j F.-H. Ordensfex, 52 ky 

Butler 0 

Capt, Georges Bj. br. W. Augustin 49 Ae . R. Poole 0 

Nik, v. Szemeres 3). br. St. Zaire, Aë, ke . Janek 0 

M. Lobls 3j. br. H. Octavius 81, he. - Holmes 0 


Tot. : 21: 10. Platz: 65, 86, 186: 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 63 Kinos, 68 Pislamts, 112 
Medve Janko, 143 Esaz, 1% Cassandra, 216 Tinder box, 
229 Octavius, |336 Augustin, 410 Ordmsfex, 453 Bogdr. 
Wett.: I, auf Pajtás; 6 Kinos und Pislants, 8 Eras, 
18 Octavius und Ordensfex, 14 Augustin, Bogár, Cas 
sandra und Aide Janko, W Tinder box. Leicht mit 
anderthalb Langen gewonnen; fünf Langen zurück der 
Dritte. Wert: 2950, 400 K, 810 K der Renukasse. 

III. KISBER-R. 7000 K. 3j. 1600 m. 

Bar Sigm. Uechiritz' br. H. Ca? v. Paratlan—Czicza, 
Bä Be (ëilpel ` ef, EE Taral 1 
Bar. M. Herzogs br. H. Aadur, 55 Ze .Cleminson 2 
Ged v. Rohonczys br. H. Eserkilenceszásegy, DI, kg 
Vıtitoe 3 
. Lewis 4 


Bar. Gust. Springers F.-H. Fadinard, 55 kg 
Ant. Drehers br. H. Revach, db Ze... Adams Ô 
Ludw. v. Krausz’ br. H. Augur, 05 Ze ` Marliokavich 0 
L. v. Schosbergers F.-H. Ambrosius, 55 kg M. Aylin 0 

Tot.: 97:10. Platz: 68, 74, 73:50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten: 31 Augur, 46 Exerkilenceizässgy, 
50 Hadur, 131 Revack, 141 Fadinard, 532 Ambrosius. 
Wett.: 2 Coig, 3 Eerkilencasadsegy und Hadir, 4 Augur, 
B Amörasius und Fadiward, 12 Revach. Sicher mit andert- 


halb Langen gewonnen; vier Langen zuruck der Dritte, 
eine starke Kopllange vor dem Vierten. Wert: 6000. 
1000 K, 630 K der Rennkasse, 


IV. STAATSPREIS: 23.000 K. 2400 m. 
And x. Pächys A. br. H. Monte -Ghristo v.: Matchbox— 
See me, 55 Ag (Milne) . . 2:445. Tall 

Pz: Max Eg. Taxis’ 47. br. H. Sorrento, 60 Ag 
IR. Huxtable 2 
Ant. Drehers 6j. F-H. Retour, 57 kg . . Adams # 
Ernst v. Blaskovits’ 4j. br. H. a Dë, A „Shen 4 
Bar, Herm Köcigswarters 4j. br. H. Törguemada, 55 Ag 
Walkington D 
Gests. Somosi 5j. F-H. Aristides, SI kg. -Janek O 
Bar.-Gust. Springers 4). br. H, Zlpenor, DÉI Ag Lewis 0 
Tot : 27. I. Platz: 68, 62, 104 : 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 28 Sorrento, 65 Nemes, 14 
Eipenor, 143 Aristides, 160 Retour, 450 Zorguemada, 
Sorrento, ZA Monta Christo, 4 Nemes, 6 El- 
ie übrigeu, Sicher mit (drei Viertellangen ge- 
wonnen; zwei Langen zuruck- den Dritte, eine halbe 
Lange vor dem Vierten. Der Sieger wurde vom k. k 
Ackerhaumivisterium gefordert. Wert: 20.000, 2000, 1000K, 

1200 K der Reunkasse. 

V. VERKAUESR. 2400 K. 1800 m. 
Ludw. ». Krausz’ 4j. F-Si. Alara v. Xaintrailles— Kritik, 


8000 K, 53 4g*) (Hansi). . 1:23 ~.. Fries 1 
Bar. Sigm. Uechiriiz’ 3j. br..H. Roman; DOEN 44 kg”) 
Feiiug 2 

Gf. Emer. Degenfeläs s. dbr. W. Royal Flush, 2000 K. 
BEA, a aa a Ee e E s „Janek 3 
L. Egyedis 3j. dbr. H. Muster Jack, 10000 K, Hl Aen 
Bichler 4 

Bar. Hera Königemartera Bj, bri W. Petrola, 8900 K; 
Holmes D 


e 8 
Nik. Gyorgyeis 4j. br. H. Andrds, 3000 K, 58 Ae 
ER: Belford H 

GI Lad. Telekis 4j. br. St. -Fönore, 3000 K, 58 kg’) 
Friedr. Rothfuss 7 


God, v. Rohoncays 3j. F.-St, Za Plata, 3000 K, 42), Aen 
Kelemen 8 

Bar. M. Herzogs 4j, dbr. H. Yulin, B000 K, 68 ke 
Cumra I 
Tol.: 1659:10 Platz: 125, 72, 67:50, Auf die 


anderen Pferde entfallende Quoieo: 23 Royal Flush, 
4) Roman, 49 Muster Juch, 119 Petrolay, 194 Jövore, 
296 Julian, BAT Lo Plata, 435 Andrds. Weit.: Th Royal 
Flush, D Roman, 4 Master Fach, 6 Petiolay, T Kira 
und Jövore, 19 die übrigen, Nach Va! mil einer 
starken Kopflange gewonnen; drej Langen zuruck der 
Dritte. Die Siegerin wurde um #400 K von Herrn 
K. Wackerow erstanden Wert: 1970, 600 K, 500 K 
der Rennkasse. 

VI TURUL-HÜRDENR. 3500 K. 2400 m 
GI. Friedr. Chorinskyn 4j br, H Applaus v. Phil 

Appetit, 65 Ag (Stile) . . 2: 50" Fejes 1 

V. v. Manner 4j. br St. Sien, 09%, Ag. J, Poole 2 

Tot.: 13:10. Auf e enifallende Quote: 26. 
Welt: 2 auf Applaus, I Sphinx. Leicht mil einer 
halben Lange gewonnen. Wert: 2960, 500 K, 130 K der 
Rennkasse. 

VIIL STEEPLE-CHASE. Hep. 3500 K. 3200 m. 
Ludw. Brachfelds Dj. br. St. Gyopar v, Orwell—Garuda, 

64 Ae (Fk, Hesp). Am Sien 1 

Obl, Gf. P. Oesch dj. br. St. Mademoiselie de Deet 


60 Ae . _Fraok Lawton 3 
Ritt. GE Wilh. Starhembergs 4). br. H. Villemer, 60 Ae 
Csompora 3 

Ludw. v. Schosbergers 4j. br. St, Türelmes,- 66 Ag 
Healy 4 

Bar. Art, Morpurgos 6j. br. W. Afystery, 781), tg 
J- Schejbal U 
Paol Mraviks Ay. F-H karon 69 kg . Machan 0 
V. v. Mautners ñj F.W. Gloris 65 Ar Rosak 0 


Ant. Drebers A. br. St, Amphissa, G0 Ae 


H. Huxtable 0 

Tot.: 70:10. Platz: 111, 80, 915:50, Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: op Zkari 30 Mademoiselle 
de Deals, 68 Türelmes, 114 Amphissa, 191 Gloria, 238 
Mystery, 441 Villemer. Wett : 1 Mademoiselle de Deols, 
2il, Jharos, 6 Amphissa, Gyopár und Türelmes, T Mystery, 
8 Gloria. 10 Vilemer. Leicht mit fünf Langen gewonnen ; 
anderihalb Langen zuruck der Dritte. Amphissa fiel, Wert 
2950, 500 K, 410 K der Reonkasse. 


BERICHTE. 
Wien, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 17. April 


Der beste Besuch seit Beginn der heurigen Saison, 
siarker als selbst am Eröffnungsiage das Freudenauer 
Fruhjahrs-Meelıngs, das berrliche Wetter und das fesselnde 
Programm übten eben große Anziehungskrafi aus, Vor 
allem das Kisber-Rennen und der Staatspreis, in welchem 
zwei Pflegebefohlene des Trainers Milne Siege feierten, 
Crip dank seiner überlegenen Rennverfassung, Monte 
Christo daak der höheren Reitkunst von Taral, der sich 
eben wie kem zweiter Jockei auf die Regelung des 
Tempos versteht. Auch die anderen Rennen des Tages 
nahmen einen ganz befriedigenden Verlauf, abgesehen vom 
Hördenrenzen, das von nur zwei Plerden bestrilten wurde. 

Für das Maidenrennen wurden neun Pferde 
ferlig gemacht. Am Start verlor Princess Nelly einige 
Langen. Zennox führle vor Teles, Ebensee, Rengo, 
Negomglen und dem Rest bis zum Ende des Guldenplatzes, 
wo Teles an Lennox vorbei au die Spitze zog. Da kam 
plötzlich von binten Negomeien mit civem Vorstoß, 
passierte die führenden Pferde und gewann leicht mit 
zweieinhalb Langen gegen Teles, hinter dem fünf Langen 
zuruck Rengo Dritter vor Zennox wurde. 

Im Handicap konnte der Starter elf Pferde ent- 
lassen. Als die Flagge fiel, sprang Tinder dos mil der 
Führung ab vor Kinos, Puytäs, Bogár und den übrigen. 
In derselben Ordnung kam das Elferfeld bis zur Disianz, 


=) Inkl. S, kg Roitererlaubnia 


ALLGEMEINE SPORT ZEITUNG. 


482, [19. APRIL 194. 
wo Kinos, Pajtas und Tinder box nebeneinander u Kram NOTIZEN. 
geloppierten. Paytas zog hier in Front und gewann leicht | wien: 2. Junit Parsifel-Handicap ‚1600 10.000. n 
mır anderthalb Langen gegen Kinos. Tinder bom passierte | =" TTT enee Serie 4000 6000 DEE ge 
fünf Langen zurück als Dritter den Richler vor #ogar- S 4. =»  Buccaneer-Rennen 3200 27.000 | [Ur das Jahr 1901 eingetragen. 

Das Kisber-Rennen versammelte sieben Pferde am ` 5. =» Österr. Derby p RENNFARBEN wurden fur das Jabr 1904 cin- 
Meilenpfosten, nawlich: Revack (Adams), Hadur (Cle- Rotunden-Hep. - getragen: Gral Johann Meran: weiß, weiß und rot ge- 
minson), Augur (Martinkovich), Eserkilencessdergy (Vititoe), Trompeler-St..ch. . 4000 ` streifte Armel, role Kappe; Somosi menes: schwarz; 
Ambrosius (Aylin), Fadinard (Lewis) und Ceërd (Taral). D 7. = Preis v. Schüttel 1200 7000 | Oberleutnant Josef von Vidos: rot, gelbe Scharpe, rote 
Ron hnell ee 9 Versuch: 1100 Kam 

s die Bander emporschnellten, verlor Ambrosius einige | =» 9.» ersuchsrennen . . e 

Langen, wahrend Czipó und Revach die Gesellschaft vor Taurus-Handicap 2800 FOLGENDE BESITZWECHSEL sind in der letzten 

Augur und Hadur auf die Reise brachten. Beim Ein- | Totis: Esterbäzy-Hep. . . 2400 Zeit vor sich gegangen: Nach Deutschland verkanften: 

biegen m die kurze Wand war Ambrasius bei den Pferden, | Alag: Preis von St,-Andra 2400 Lentnant Oskar Edlinger Aintornds und Rıltmeister Albert 

Revach hel zurück, wahrend Augur neben dem führenden | Karlsbad: Sprudel-Handicap . 1600 124 von Jekey Valerian, die 3j. dr. St. v. Abonnent—Ber- 

Czipó lag, In der kurzen Wand war Augur geschlagen Preis von Donitz . 2400 8000 | ceuse und Wundercur; Herr Vıklor Mautner von Markhof 

und fiel zurück, Hadur und Zxerkilencassdsegy galoppierten a Preis von Eger .200 9.500 | erwarb Pergamon samt Engagements von Hern Louis 

hinter Gë, In der Gewinnseite unternahm Zadár, gefolgt Karlsb, Offz.-St.-ch. 4800 13.000 | Egyedi; Ritimeister Graf Wilhelm Starhemberg gab Paguın 

von dem Hengste des Herrn G. von Rohonczy einen Angriff = 10 > Preis v Egerlande 1200 34.000 | an Herra Bela von Ein und Zietu an Riitmeister Achatius 

auf Gerd, dieser aber siegte sicher mit anderthalb Langen Hirschensprung- von Nagy ab; Herr Ignaz Zangen verkaufte: Lachinglu 

gegen Hadúr. Driiter wurde vier Langen zurück See: Steeple-chase . 5600 12.000 | an Leutnant Friedrich Koch, Der Jee und Telramund 

kilenesszdzegy, eine starke Kopllange vor Fadinara. > 12. » Preis v. Giefhúbel 2000 7000 | samt Engagements an Gral Albert Pejacsevich; Ober- 
tee > u. > Seen H 1200 10.000 Icntaant von Tszkovsky erstand Bisguned avs dem Besilze 

satielt, namlich Nemes (Shea), Retour (Adams), Torguemade > R reis v. Karlsbad . 2400 f es Teutrants Hofmann. 

(Walkington), Munte Christo (Taral), Aristides (Janek), | Tatra-L: Je Tatra-Handicap . . 1600 20.00 | _—_— = 

Zipenor (Lewis) und Sorrento (R, Huxtable). Monte Christo » 15. » Lomniczer Hep. „110 9000 

war am schnellsten auf den Beinen und zeigte den Weg > 17. >  Karpatheo-Preis ‚1200 6.000 | BRIEFKASTEN. 

vor Sorrento, der aber nach 15U m auf den dritten Platz LA 18. » Zipser Preis Zug 6.000 n 

hinter Monte Christo und Aristides zwrückhel; Nemes | Koltiugbr.: 24. » Preis v. Sc 2400 30.000 

schloß das Feld ab. Am Meilenpfosten war die Ordnung Steep! a0 850 LT, v. W. n B. — Sie hahen recht, denn Leutnant 

des Feldes: Monte Christo, Aristides, Retour, Torguemada, Staatspreis „2400 GUNO | Graf E. Starhemberg tat in der Offiziers-Steeple-chase in 

Sursento, Elpenor und Nemes. So kam das Septett in die > >  Herrenreites . . . 2000 6.500 | Wien am 25. Oktober 1886 einen sehr bosen Sturz, so 

kurze Wand, wo Nemes aufruckte und bald neben Monze E 2 . Gr Hcp. d. Zwei un "A dad man das Schlimmste for den Verungluckten be- 

Christa lag, wahrend Sorrento das Feld abschlaß. Als die > . » Staatspreis . 3200 9 fúrchtete. Graf Starhemberg, der einige Tage bewuñilos 

Gesellschafi in die Gerade einbog, rückten Sorrento und | > 31 » Preis v. Releneatal 1000 50.000 | plich, erlitt nuer gie Verletzongen am Kople eine 

Retour allmahlich anf, vor dem Guldenplatz fiel Nemeszurück, Sommer-Hep.-St.-ch.4000 west Gehirnerschütterung, wurde jedoch nach einigen 

wahreud Sorrento aul Monte Chrisio eindraug, Dieser ließ . f Aug. Ba een 1000 Wochen wieder hergestellt. 

sich nicht erreichen und gewann sicher mit drei Viertel- k ne ale Bey, zo GRAF R. in Rom., — Miradel (1), 1879 gezogen 

langen gegen Sorrento, Binter dem zwei Laugen Sn > ir A Vene 1900 von Lord Falmouth von Macaroni (14)—Gertrude, von 

‚Retour als Dritter den Rıchterpfosten passierte, eine halbe a aan Saunterer (27), wurde 1887 in England von Baron Gustav 

Lange vor dem Vierten, Memes. leeren Dieekieiems pr» 100 Springer angekauft und 1889 nach Österreich-Ungarn 

Am Verkanfsrennen nahmen mm Pferde teil H E "ei EE | importiert. Die Se bat sich im Dienste der Zucht ale 

n ie Führung = s iba K te 188 wif, 1889 
ee N. er E O 
Vor dem Guldenplatz kam Arara in Frout und versuchte ` a L S DEER 1800. 1892 Donselle, 1893 Mirakel, 1894 Miota, 1896 Mindegy, 
an Roman vorüberzugehen. Nebeneinander strebteu beide Ee SE 1897 Mabel, 1898 Harpagon, 1899 Never mind und 10 

> A a anial-Zuchiz. . 1100 
Pferde im hatten Kumpfe, giele von Royal Flush, dem 33. Panid Pr Mind you. 
: ` 23. > i -Preis . 2600 18.200 | 3 
Ziele zu, welches Alara eine starke Kopflange vor Roman DH 25. » Gr. Hep. d. Zwei], man 12.500 | CAFE M. in Budapest. — An der Grand Inter- 
erreichte, wabrend drei Langen zurück Roya? Fluh den STE 7.700 | national Steeple-chase zu Sandown Park je. Jahre 1889 
dritten Platz besetzte, Die Siegerin wurde für 3100 K 8 St a Budapasiar Sie WE 12.100 | beteiligten sich zwei fremde Pferde, namlich Gf. Nik. 
von Herrn K, Wackerow erstanden. Angust-Handıcap . 1000 8.000 ` Esterhazys Ze caetera unter 11 St. 7 Pf, und ES E 

Das Turul-Hürdenrenuen wurde nur von Fl W >» Königin Elisabeth- Ochlschlögers Johnny Longtai@ unler 12 St. 4 Pi 
Applaus (Fejes) und Sphinx (J. Poole) bestritten. Applaus Prela .. "2000 65.000 | Pferde hatten aber mit dem Ende nichts zu ton, o Be 
führte das ganze Rennen und gewann leicht mit einer S 3. = ` Tribünen-Preis 2400 12,600 | casera kam unterwegs zu Fall, während der Wallach den 
halben Lange gegen Sphint, D 1. Sept: Zöchter-Prein. ` 1100 18.000 | Herrn Oebischlager vor der Be angehalten 

Die Steeple-chase bracbte alle stehengebhebenen Hep, d. Dreij, 1800 8000 | wurde. Der Preis fiel an Kilworth (12 St, 9 Pf.) gegen 
Pferde bis SE zum rt, namlich acht, Złaros | Wien 4. =» Gr. Wiener Hep . 1600 17.500 | Zarey UI St.) und Zhe Fawn (11 St. 6 Pf). 
wien den Weg vor Gyopdr, uelmes und 4 Amphissa durch Sent-Härderzennen 2400 8.000 — 
de Schleife über den Fribünensprung in die Praterseite, D 6» Stronslan-Handicap 1000 6.000 
wo Turelmes auf den zweiten Platz vorruckte und Jade- ` 8» BEE 1200 62.000 F 
moiselle de Deuts als Vierte galoppierie. In der kurzen tantspreis 6.000 IE A Į 
Wand war /karos in Nöten und fiel zurück, Gyopdr über- > 10. `> Benczor-Handicap , 1200 6.000 Í ens on ng O= 
Dahm das Kommando vor Mademoiselle de Deals, die sie ` II. » Gr. Freudenauer = D 
sicher hielt und schließlich leicht mi: fünf Langen schlug Handiap -8200 17.500 Americaine. 
Anderthalb Langen zurück wor Pillemer Dritter, Gr. Hep-Hördear 2400 8.000 

H 18. » Nil Desperandum- y Neu eröffnet, mit dem vornehmsten 
T PEAREN 2.000 Luxus und Komfort ausgestältet. Fran- 
OSTERREICHUNGARN 1904 ® 5 >» Me Handicap 1200 12.000 zösischer Koch, geschulte Dienerschaft. 
HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH-UN - Steeg F Wahrend Five o'cluk teı Konzert 
` Ac JaobilaamrPrels ahrend Five o'cluk tea Konzert. 
e Ds Gaga-Rennen P 
Wien: Ih amdı Fenek-Rennen . . 2000 9.500 | Budapest: Mb » Prince of Wales- Wien, IX. Ferstigasse 6. 
a 31. =»  Balvany-Handicap . 140 ` Gu à Handie. -1400 12600 | [b 
. 2»  Trial-Stakes 1800 46.000 d ae NL EM 
5 SE ` © * Ee, d Ackerb,-Min. 2400 40.000 
Woodman-St.-ch- . 5000 7.000 S Bi a Tr 
Wasserturm-R. .2800 ` Gu WM SE 
k æ% + Preisvon St. Marx 1000 erbst - Sıutenpreis 400 6400 
EN ` "mm >»  Herbst-Handicap . 2000 12,600 H H 
wen Aw e" E as Wett-Einmaleins 
ee Der 1000 ` 1. Okt: Gr. Hep. d. Zwei. 2. D 
nd Ge Ge, E Oktober - Handıeap 110J 10.200 
SE © » St. Leger 28u0 75.000 Br 
Brel Š E + HerbstPreis. , .2000 12.200 VICTOR SILBERER. 
b E ER . © + Offenes Handicap. 1600 12.600 a Sg 
3 GE ou Gier 3300 640) | f| Höchst wichtiger Taschenbehelf 
~ N | . S +  Totalisateur-Hcp. 2600 21.000 
à | p- 2 l 

e e ug I uw M è St Ladislaus-Preis 1500 42.000 E: für alle Turfbesucher. 

š 12 >  Karolyi-Memorial . 1000 Se een ee Prela 40 Haller. 

" R is... 2400 Se paia ? 

14. EEE He 1400 S B e Herbst-Sintenpreis 2009 6,000 Verlag der »Allgemeinen Sport-Zeltung«, Wien 
en 2000 Abonnent-Handicap1200 6.000 

B Fruti Versuchsr 100 WA —  Preisw. Kahlenberg 3200 26. 

- 3 e Stadibahn-Haudicap 900 

` Schloß-Hep. OU I WS 
Wien: Vinea-Rennen — ` 1200 Ir ee En 

Pr. v. Marchfeld 130) G Wi 
Gr. Wiener Herbst- 
` 23. > Su Urea 2400 | Steeplechase. 6400 
r. Wiener Sommer- ` hiede Hon, 2000 = 
Sieeple-chase -6409 12000 ` E ` 5 
5 `  Cambuscan-Rennen 2400 ON r SE EE H ji ] M sÍ 
S 1 ke SEI SE A Otei MEISSI & Schadn 
+ * Reichenauer H.-R. 2400 12.000 x | 
Metropole-Preis . . 1100 23.000 
3.» Staatspreis... . 2100 6000 
Lady Patroness-R. Wm 7.000 
Steeple-chase 5000 6000 Johann Schadn. 


Täglich 


‚abends 


mer "8 Uhr. Uhr. 


== KONZERT 


" dem größten und glänzendsten kokal der Stadt, 


ca GI Cg Ea Gm 


im vat, Annahof« 


© own 30 Kr. 
Eintritt: 30 kr. 


Eigentumer, Herausgeber und verantwortlicher Redakteur: 


VICTOR SILBERER. 


Druck von CHRISTOPH REISSER’S SÖHNE, Wien V 


